
 

3. Online-Forum des Netzwerks Ernährungskultur 

Chancen und Herausforderungen für einen nachhaltigen Ernährungs- und Es-
salltag in der Krise, 26.01.2020, 15-18 Uhr 

Themenaufriss 

Die anhaltende Corona-Pandemie stellt verschiedene Alltagsroutinen, auch des Essens und der Er-

nährung in Frage. Denn wenngleich auch in der Krise gegessen werden muss, stehen Probleme des 

Ernährungskonsums, wie die Besorgung der Lebensmittel, deren Qualität, ihre Zubereitung und 

schließlich deren Verzehr zur Disposition. Dabei verweisen die Ernährung in Privathaushalten und 

außer Haus, in der Gemeinschafts- und Individualverpflegung aufeinander: Denn wenn Küchen in 

Kitas und Schulen, Betriebskantinen, Hochschulmensen und Restaurants schließen, gibt es in den 

Privathaushalten einen höheren Bedarf der Selbstverpflegung, der nicht folgenlos für die Organisa-

tion der Ernährung ist. Hiermit sind unmittelbar alltagspraktische Fragen verbunden:  

 Was wird zubereitet?  

 Wer ist zuständig?  

 Wie, wann und mit wem wird gegessen?  

 Welche Chancen bietet die Corona-Pandemie für eine nachhaltigere Ernährung in Privathaus-

halten? 

Programmübersicht 

Uhrzeit Thema Moderation 

ab 14:30 
Ankommen in der virtuellen-Umgebung 

Test Bild- und Tonfunktion, Erläuterung von Funktionalitäten 

R. Rehaag 
M. Büning-Fesel 

15:00 -15:35 
Ernährungsalltag und Einkaufsorganisation in Privathaushalten 
während der Corona-Pandemie 

Impulsvortrag Nils Schweers und Jessica Werking (Fulda) 

R. Rehaag 

15:35 - 16:10 
An den Herd! Kochen in der Corona-Pandemie.  

Impulsvortrag Pamela Kerschke-Risch (Hamburg) 
J. Rückert-John 

16:10 Pause  

16:25 - 17:00 
Erfolg oder Belastung? – Familienessen in Corona-Zeiten.  

Impulsvortrag Lea Eileen Pöhls (Hamburg) 
J. Rückert-John 

17:00 – 17:35 

Die Covid-19-Pandemie als Chance für nachhaltigere Ess- und  
Ernährungsroutinen?  

Impulsvortrag Lisa Christofzik, Jana Dreyer, Jana Steindl, Silke Lichten-
stein (Heidelberg) 

J. Rückert-John 

17:35 -18:00 
Kurzresümee der Diskussion zu den vier Impulsvorträgen 

Übergreifende Diskussion und Schlussfolgerungen  

R. Rehaag 

J. Rückert-John 

18:00 Schluss der Veranstaltung  

 


